
Ehre, wem Ehre gebührt
SCFIBESSEiI Die Schützen im Berner
Dberland haben im letzten Jahl oft ins
Schwarze getroffen. An der Ehrung im
Gasthaus Sternen Aeschi wurden am
Freitag, 2. Februar, die eilolgreichsten
lon ihnen ausgezeichnet,

<Es ist schön, wenn über sportliche Er-
blge berichtet werden kann. Die heute
{nwesenden haben alle dazu beigetra-

4en, dass dem so ist>>, sagte Bernhard
:Iari, Präsident des Oberländischen
ichützenverbandes, bei seiner Begrüs-
;ung an der Sportlerehrung im Gasthaus
Iternen in Aeschi. In der Tat waren über
Z0 Gewinner von Medaillen an nationa-
en und kantonalen Wettbewerben an-
nresend. Unter anderem die Freischüt-
len St. Stephan, Schweizermeister an
len Gruppenmeisterschaften, sowie die
vlilitärschützen Schwanden und die
itadtschützen Thun, welche jeweils in
hrer Kategorie an den schweizerischen
iektionsmeisterschaften siegten. Eben-
älls dabei war Alexandra Zingrich aus
iaxeten, die beste Jungschützin der
ichweiz, wie auch Carlo Klossner und
lean-Marc Cottier, die an den Schweizer-
neisterschaften in Thun die Ränge zwei
md drei in der Kategorie Stgw 90 belegt
latten.

Auf kantonaler Ebene waren vor
lllem die Jung- und Nachwuchsschüt-
ren aus Krattigen erfolgreich. Auch bei
len Kleinkaliberschützen konnten die
lugendlichen tolle Erfolge feiern. Alice
rlückiger, Philip Meyea Mirjam Zingrich
rnd Salome Kämpf belegten am kanto-
ralen Jugendtag Spitzenpositionen. Am
ielben Anlass gewann <<Thun Stadb> die
iruppenmeisterschaft. Mit der Silber-
nedaille lvurden an der schweizeri-
ichen Mannschaftsmeisterschaft die
iuchholterb erg S chützen aug8ez g_i9hne1

lominik Herrmann mit Bronze
\.n der Ol5rmpiade füLr Gehörlose in
iamsun (Türkei) war der Spiezer Tho-
nas Mösching äusserst erfolgreich. Er
lewann Gold über 50 Meter in der
,iegend-Disziplin und Silber bei der
i-Stellungs-Ausscheidung. Am schwei-
rerischen Final des LZ-Cup (Leistungs-
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Vorzugszilrs
- Fiexible Rü

zentrum fiir den nationalen Schiess-
sport) wurde der Kandersteger Dominik
Herrmann über 50 Meter mit der Bron-
zemedaille ausgezeichnet. Martin Zah-
Ier aus Därstetten gewann an der
Schweizermeisterschaft iiber 50 Meter
bei den Veteranen die Silbermedaile in
der Liegend-Disziplin.

Martin Zahler wurde an der Sportler-
ehrung auch noch mit dem Spezialpreis
für verdiente Funktionäre und Förderer
des Schiesssportes ausgezeichnet. Er ist
nicht nur ein langjährig erfolgreicher
Athlet, sondern hat auch über mehr als
ein halbes Jahrhundert Vorstands-Char-
gen in verschiedenen Amtern belegt.
<<Martin beweist, dass man auch sport-
liche Erfolge feiern und gleichzeitig als
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Funktionär tätig sein kann>>, betonte
Kaspar Knaus, Präsident des Oberländi-
schen Matchschützenverbandes.

Schliesslich konnten auch die Pisto-
lenschützen mit Johann Trumme4 aus
Meiringen einen erfolgreichen Wett-
kämpfer ehren. Er gewann am schwei-
zerischen JUVE-Final in Thun die Siher-
medaille.

Ghristan Gerber als Gastredner
Schiessen und Schwingen sind beides
Sportarten mit langer eidgenössischer
Tradition. Vielleicht darum wuide der
sympathische Emmentaler Schwinger
Christian Gerber aus Röthenbach von
den Schützen mit vielApplaus bedacht.
Er berichtete in seiner humoristischen

Kurzansprache, wie er
Vater zum Schwingspor
war und streifte die wicht
seiner Karriere. Mittlerw
27-jährige Athlet 36 Kranz
gen vorweisen. Es könn:
noch einige mehr sein,'l
Verletzungspech nicht so
brüchen gezwungen hätte
sen tate'einur, wenn'er dr

tet sei, etwa beim Obligat
beim Feldschiessen, berir
Worauf ein Schütze at
meldete: Schiessen bringr
niger Verletzungspotenzii
Schwingen.

4 von 70 anwesenden Medaillengewinnern: Die Krattiger Jungschützen, die beim Kantonalen Gruppenmeisterschaftsfinal den 3. Ranq
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